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Verbreitung des Bibers in Oberösterreich von 1999 bis 2007. Ein Rasterquadrat entspricht dem UTM-Raster von
10x10 Kilometer. Aus: Maringer, A.; Slotta Bachmayr, L. 2008: Aktueller Wissensstand zur Verbreitung des Bibers in Oö
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Blatt, C. 2010; Maringer, A. 2013



B. Schön: Vom behördlichen Umgang mit einem erfolgreichen Nager



B. Schön: Vom behördlichen Umgang mit einem erfolgreichen Nager



B. Schön: Vom behördlichen Umgang mit einem erfolgreichen Nager

...."Auf Grund der zunehmenden Biber-
population gibt es in letzter Zeit vermehrte
Beschwerden von Grundeigentümern die auf
ihren Grundflächen Biberschäden feststellen.
Diese stellen des öfteren auch entsprechende
Schadensersatzansprüche an die ho. Abteilung.
Da jedoch für das Land Oberösterreich keine
rechtliche Verpflichtung einer
Wiedergutmachung besteht, können etwaige
nicht erfüllt werden. Aus naturschutzfachlicher
Sicht sollte dennoch den Geschädigten eine auf
dem entstandenen Biberschaden basierende
finanzielle Unterstützung in Form einer
Beihilfe gewährt werden, damit das
Bibervorkommen vom Grundeigentümer
akzeptiert wird....."
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Insgesamt 98 Gemeinden
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Biber Nettingsdorf
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Fragen aus dem oberösterreichischen Bibermanagement

1. Welche maximale Anzahl von Bibern kann in Oberösterreich
jährlich in der kontinentalen Region entnommen werden, ohne den
günstigen Erhaltungszustand (entsprechend dem FFH-Artikel 17
Bericht der Republik Österreich) zu gefährden?
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Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit
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